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Ju-hu-gendweihe?! 

Geschenke, Feier mit Familie und 
Freunden, endlich im Erwachsenen-
verband, vom Kind sein zum Erwach-
senwerden und natürlich finanzielle 
Zuwendungen. 
Das ist es, an was jeder denkt, der die 
Jugendweihe schon erlebt hat oder 
dem sie noch bevorsteht. Denn die 
Jugendweihe ist ein feierlicher Anlass, 
bei dem Jugendliche im Alter von 14 
Jahren in den Kreis der Erwachsenen 
aufgenommen werden.  
Auch wenn es meistens nur das Geld 
ist, was die jugendlichen Augen zum 
Leuchten bringt, sind dennoch viele 
Heranwachsende in den Tagen vor 
dem großen Fest sehr aufgeregt.  
Und dann, nach einem aufregenden 
Tag, geht alles ganz schnell,  ACH-
TUNG INSIDER: Hoppeldihopp, zuen-
de. 
So läuft übrigens die Durchschnittsju-
gendweihe ab: 
Zuerst gibt es eine zeremonielle Feier 
an einem festlichen Ort. Die Feier 
wird meistens/immer von Jugendwei-
hevereinen organisiert und durchge-
führt. Die Schüler sind zusammen mit 
ihren Angehörigen und einem Veran-
stalter in einem Saal und nach mehr 
oder weniger interessanten Reden be-
kommen die Jugendlichen ein Ge-
schenk überreicht. Im Anschluss geht 
es dann endlich zur Familienfeier. Die 
nun Erwachsenen bekommen von ih-
ren Verwandten Geschenke und/oder 
Geld, was wahrscheinlich auch be-
stimmt der einzige Grund vieler Ju-
gendlicher ist, mal so ordentlich „ab-
zufeiern“.  

Eine weitere Sache, die die Jugend-
weihe mit sich bringt, ist, dass es (im 
Voraus) viele Veranstaltungen und An-
gebote gibt. Denn Jugendweihe be-
deutet, nicht nur nehmen, sondern 
auch neue Leute kennenlernen, 
Freundschaften schließen, Spaß haben 
und etwas zurück geben.  
Den meisten „Jungerwachsenen“ geht 
es, wie gesagt, nur um die Geschenke 
und in den meisten Familien ist die 
ganze Jugendweihe für (Groß)Eltern 
ein bedeutenderer Anlass als für die 
„Ex-Kinder“ selbst.  
Allerdings! Für die Mädchen ist es end-
lich, endlich, ENDLICH eine ganz be-
sondere Gelegenheit, ein „wunder-
schönes“ und in den Augen der Eltern 
sehr teures Kleid abzustauben. Und 
sich mal richtig professionell stylen/
frisieren zu lassen – das zahlen Mama 
und Papa gerne. 
Und für die Jungs … Finden die daran 
überhaupt etwas toll? Klar doch! Es 
gibt Geschenke und/oder Geld. 
Naja, auf jeden Fall gibt es vorab 
VIIIIIIELE Sachen zu erledigen: Feier 
organisieren (Catering, Veranstal-
tungsort, usw…), schicke Klamotten 
kaufen, Haare machen lassen, Einla-
dungen schreiben und und und.  
Und wenn dann der Tag der Feier 
kommt, alles Pipapo zuende ist und 
für die „Großen“ dann auch die Feier-
lichkeiten ein Ende genommen haben, 
heißt es dann endlich:  
Willkommen bei den Erwachsenen! 
Sparen für Führerschein, Abiball, 
Hochzeit, … 

 


